
„Wilde Welten – jeder Quadratmeter zählt“
Blühbotschafterinnen informieren bei den Freigerichter Energietagen
2026

Klimaschutz und Energiewende sind wichtige Bausteine einer nachhaltigen Zukunft.
Doch auch der Schutz der biologischen Vielfalt spielt dabei eine entscheidende Rolle.
Wie jeder Einzelne zum Erhalt von Wildbienen, Schmetterlingen und anderen
Insekten beitragen kann, zeigen die Blühbotschafterinnen Dorothée Schilling und
Elvira Höfler bei den Freigerichter Energietagen am 20. und 21. Juni 2026.

Unter dem Motto „Wilde Welten – jeder Quadratmeter zählt“ geben die beiden
ehrenamtlich engagierten Naturschützerinnen Einblicke in ihre Arbeit als
Blühbotschafterinnen des Projekts „Main-Kinzig-Blüht-Netz“. In einem Vortrag am
Sonntag und persönlichen Gesprächen informieren sie über einfache und
wirkungsvolle Maßnahmen, mit denen Gärten, Vorgärten, öffentliche Flächen oder
Unternehmensgelände zu wertvollen Lebensräumen für Insekten werden können.

Mehr als 550 Blühflächen für die Artenvielfalt

Dorothée Schilling und Elvira Höfler gehören zu insgesamt 60 ausgebildeten
Blühbotschaftern, die sich im Rahmen des Projekts von 2020 bis 2025 für den Erhalt
der Artenvielfalt und gegen das Insektensterben eingesetzt haben. Nach einer
umfassenden Ausbildung in Theorie und Praxis beraten sie Unternehmen,
Institutionen und Privatpersonen, führen Umweltbildungsangebote in Schulen und



Kindergärten durch und sensibilisieren die Öffentlichkeit mit Vorträgen, Aktionstagen
und Informationsveranstaltungen.

Die Bilanz des Projekts kann sich sehen lassen: Gemeinsam haben die
Blühbotschafter mehr als 550 Wildpflanzenflächen im Main-Kinzig-Kreis neu angelegt
oder ökologisch aufgewertet. Gefördert wurde das Projekt durch den Main-Kinzig-
Kreis, den Landschaftspflegeverband Main-Kinzig-Kreis, das Bundesamt für
Naturschutz sowie das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare
Sicherheit und Verbraucherschutz.

Nachhaltigkeit braucht Energie- und Naturschutz

Die Präsentation der Blühbotschafterinnen ergänzt das vielfältige Programm der
Freigerichter Energietage, die unter dem Motto „Energie erleben. Zukunft
gestalten.“ stehen. Die Veranstaltung bietet praxisnahe Informationen zu
erneuerbaren Energien, Energieeffizienz, Wärmepumpen, Solartechnik und
Elektromobilität. Zahlreiche Aussteller, Fachvorträge und Mitmachangebote laden
Besucherinnen und Besucher dazu ein, nachhaltige Lösungen für Alltag, Haus und
Mobilität kennenzulernen.

„Die Energiewende endet nicht an der Haustür“, betonen die Veranstalter. „Wer
Zukunft gestalten möchte, sollte neben klimafreundlicher Energie auch den Schutz
unserer natürlichen Lebensgrundlagen im Blick haben.“ Die Blühbotschafterinnen
zeigen eindrucksvoll, wie bereits kleine Maßnahmen große Wirkung für die
Artenvielfalt entfalten können.

Freigerichter Energietage 2026

 Samstag, 20. Juni 2026, 13:00 bis 18:00 Uhr
 Sonntag, 21. Juni 2026, 10:00 bis 18:00 Uhr

Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Weitere Informationen unter: Energie Stammtisch Freigericht e. V.

https://www.energie-stammtisch-freigericht.de/?utm_source=chatgpt.com



